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Versicherung an Eides statt 

 

 
Ich,  (Matrikelnummer  ), 

 
versichere an Eides statt durch meine Unterschrift, dass ich die vorliegende Arbeit 
selbständig und ohne fremde Hilfe angefertigt und alle Stellen, die ich wörtlich oder 
sinngemäß aus veröffentlichten oder nicht veröffentlichten Schriften entnommen habe, als 
solche kenntlich gemacht habe und mich auch keiner anderen als der angegebenen Quellen 
oder sonstiger Hilfsmittel bedient habe. Die Prüfung wurde nicht, auch nicht in Teilen, unter 
Verwendung eines textbasierten Dialogsystems (wie z.B. ChatGPT) oder auf andere Weise 
mit Hilfe einer künstlichen Intelligenz von mir verfasst. 
 
Ich versichere an Eides statt, dass ich die vorgenannten Angaben nach bestem Wissen und 
Gewissen gemacht habe und dass die Angaben der Wahrheit entsprechen und ich nichts 
verschwiegen habe. 

 
Mir ist bekannt, dass bei Zuwiderhandlungen 

 
• Anzeige im Prüfungsamt erstattet wird, 
• die vorgelegte Arbeit mit 5,0 bewertet wird, 
• ich von der Teilnahme an weiteren Prüfungen an der Fakultät für 

Sozialwissenschaften ausgeschlossen oder sogar von der Universität exmatrikuliert 
werden kann, 

• § 63 Abs. 5 Satz 2 des Hochschulgesetzes NRW eine Geldbuße von bis 50.000 € 
• vorsieht. 

 
Auch ist mir die Strafbarkeit einer falschen eidesstattlichen Versicherung bekannt, 
namentlich die Strafandrohung gemäß §156 StGB von bis zu drei Jahren Freiheitsstrafe oder 
Geldstrafe bei vorsätzlicher Begehung der Tat bzw. gemäß §163 Abs.1 StGB bis zu einem 
Jahr Freiheitsstrafe oder Geldstrafe bei fahrlässiger Begehung. 
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